Wasserwirtschaftsamt
Munchen

hochwasser
gemeinsam

Hochwassernachrichtendienst und
Gemeindliche Meldeplane

Gesetzliche Grundlagen, Organisation des
HND und Informationsangebote


Vorführender
Präsentationsnotizen
Der Vortrag behandelt zunächst die Rechtlichen Grundlagen, anschließend wird die Organisation des HND vorgestellt. In einem Exkurs wird kurz auf die Gemeindlichen Meldepläne eingegangen und abschließend das breite Informationsangebot in Auszügen vorgestellt.
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hochwasser Wasserwirtschaftsamt

gemeinsam Miinchen

Rechtliche Grundlagen und Verordnungen

Art. 48 des Bayerischen Wassergesetzes vom 25. Februar 2010

Landesverordnung Uber den Hochwassernachrichtendienst (HNDV)
vom 10.01.2005 (GVBI Nr. 2, 2005, S. 11) — wird aktuell
uberarbeitet

Vollzugsbestimmung zur Hochwassernachrichtendienstverordnung
(VBHNDV), Bekanntmachung des Bayer. Staatsministeriums fur
Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz vom 03.12.2004,
AlIMBI Nr. 1, 2005, S. 19ff.) - wird aktuell Uberarbeitet

Hochwassernachrichtenplane

Dienstanweisungen der Hochwasservorhersagezentralen,
Hauptmelde- und Meldestellen

W Folie 2


Vorführender
Präsentationsnotizen
Dem Gesetzgeber ist der Hochwassernachrichtendienst so wichtig, dass er ihn in das Bayerische Wassergesetz unter Artikel 48 aufgenommen hat. Gesetzestexte enthalten nur Grundsätzliches, daher sind weitergehende Regelungen erforderlich. Die Landesverordnung über den Hochwassernachrichtendienst (HNDV) regelt Aufgabe und Zweck des Hochwassernachrichtendienstes, Details zur Durchführung sind in der Vollzugsbestimmung zur Hochwassernachrichtendienstverordnung (VBHNDV) enthalten. In Hochwassernachrichtenplänen sowie gemeindlichen Meldeplänen ist die Weitergabe von Hochwassernachrichten festgelegt. Darüber hinaus regeln Dienstanweisungen der am Hochwassernachrichtendienst beteiligten Dienststellen die Durchführung.



»
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Rechtliche Grundlagen und Verordnungen

Landerubergreifende Vereinbarungen:

B \Verwaltungsvereinbarung Main uber die Zusammenarbeit bei der
Hochwasservorhersage an Main und Regnitz (BW, BY, HE, WSV)

B Verwaltungsvereinbarung Uber die Zusammenarbeit bei der
Hochwasservorhersage (BW und BY)

B Kooperationsvereinbarung uber die Zusammenarbeit bei der
Hochwasservorhersage (Tirol, Salzburg, Oberdsterreich,
Niederosterreich, BY)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hochwasser macht an Grenzen nicht halt. Daher ist die länderübergreifende Zusammenarbeit bei der Hochwasservorhersage in zwei Verwaltungsvereinbarungen (Verwaltungsvereinbarung Main und Verwaltungsvereinbarung BW – BY) und mit den österreichischen Ländern in einer Kooperationsvereinbarung geregelt. 
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Zweck und Aufgabe des Hochwassernachrichtendienstes

B Fruhzeitige Warnung der Betroffenen und der
Einsatzkrafte

B Bereitstellung umfassender aktueller Informationen



Vorführender
Präsentationsnotizen
Damit Betroffene und Einsatzkräfte Maßnahmen ergreifen können ist eine frühzeitige Warnung von entscheidender Bedeutung. Je frühzeitiger die Warnung erfolgt desto mehr Zeit bleibt für Abwehrmaßnahmen und desto geringer fallen i.d.R. die Schäden aus.
Neben der Hochwasserwarnung hat die Bereitstellung aktueller Informationen in Form von Messdaten, Vorhersagen, Lageberichten usw. große Bedeutung.
Wichtigstes Informationsmedium ist das Internet.


risikohochwasser Wasserwirtschaftsamt
gemeinsamhandeln Miinchen

Warnen und Informieren: Organisation des HND

Zur Karte
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Organisation des HND:
Die HNZ leitet und koordiniert den HND, stellt Informationsangebote des HND bereit, erstellt Lagebericht, entwickelt HND weiter

Die HVZn erstellen Vorhersagen und pflegen die Vorhersagemodelle. Ihre Zuständigkeit ist nach Flussgebieten aufgeteilt. (Durch Klick auf „Zur Karte“ gelangt man zur Übersichtskarte, dort über „zurück“ wieder hierhin zurück).

Die WWÄ stellen Hochwassernachrichtenpläne auf, pflegen diese und beaufsichtigen den Vollzug, stellen Daten der Messstellen bereit, werten die eingehenden Meldungen sowie die verfügbaren Daten und Abflussvorhersagen für Hochwasserwarnungen und -nachrichten aus, erstellen Hochwasserwarnungen und Hochwassernachrichten und verbreiten diese nach den Hochwassernachrichtenplänen bzw. stellen diese bereit

Hochwassernachrichtenzentrale, Hochwasservorhersagezentralen und Hauptmeldestellen (WWA) warnen sich bei Hochwassergefahr gegenseitig vor (interner Austausch innerhalb der Wasserwirtschaft, blaue Pfeile).
 
Warnungen an die Öffentlichkeit werden nur von den Hauptmeldestellen / WWA ausgegeben (rote Pfeile kennzeichnen den Meldeweg):

Die WWÄ warnen die LRÄ, die LRÄ geben die Warnungen an die Städte und Gemeinden weiter, diese sind für die Warnung der betroffenen Bürger zuständig
Nach Erhalt der Warnung sind die Betroffenen in der Pflicht, sich selbständig über die Hochwassergefahr zu informieren. Dazu stehen verschiedene Informationsdienste zur Verfügung (gelbe Pfeile kennzeichnen die Informationsmöglichkeiten)




hochwasser Wasserwirtschaftsamt
gemeinsam Minchen

Wann ist Hochwasser?
Festlegungen (vgl. VBHNDV):

B Meldebeginn: Anlaufen des HND bei Uberschreiten von
festgelegten Schwellwerten an Hochwassernachrichtendienst-
pegeln

B Hoherer Meldebeginn: Verdichtung der Meldeintervalle bei Ausfall
der Informationsbereitstellung

B Meldebeginn und hoherer Meldebeginn sind Kriterien far
Warnungen

Ca. 320 Pegel sind Hochwassernachrichtendienstpegel
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, erfordert der HND eine straffe Organisation.

In Meldeplänen ist für jeden HND-Pegel der Meldebeginn festgelegt. Bei Erreichen des Meldebeginns läuft der HND an. Das bedeutet: Die Dienststelle (Wasserwirtschaftsamt) wird besetzt, stündliche Abrufe der Pegeldaten werden aufgesetzt (im Routinebetrieb erfolgt der Datenabruf zweimal täglich), gegebenenfalls werden Wasserstands- und Abflussdaten, die von Pegelbeobachtern gemeldet werden, manuell eingegeben. Die abgerufenen Daten werden geprüft und im Internet veröffentlicht.

Der höhere Meldebeginn kennzeichnet den Wasserstand, ab dem die Informationsbereitstellung weiter verdichtet wird. Solange das Internetangebot des HND funktioniert ändert sich freilich nichts an der Datenbereitstellung. Fällt das HND-Angebot jedoch aus, müssen die Hochwassernachrichten auf anderem Wege bereit gestellt werden, z.B. durch Fax. Dann wird bei Erreichen des höheren Meldebeginns die Übermittlungshäufigkeit erhöht (z.B. durch Nachtmeldungen).

Meldebeginn und Höherer Meldebeginn kennzeichnen die Wasserstände, bei deren Überschreitung Warnungen ausgegeben werden.

Ca. 320 Pegel sind sogenannte HND-Pegel d.h. es ist ein Meldebeginn und in den meisten Fällen auch ein höherer Meldebeginn festgelegt. In Hochwassernachrichtenplänen sind die Meldungen festgelegt.
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gemeinsam Minchen

Meldesystem des Hochwassernachrichtendienstes

B Hochwasserwarnungen:
Aktive Warnung der Betroffenen und Einsatzkrafte

» Vorwarnung Hochwassergefahr

Meldebeginn

» Hochwasserwarnung: Warnung vor Ausuferungen und
Uberschwemmungen

Hoherer Meldebeginn
» Hochwasserwarnung: Uberschwemmungsgefahr fir bebaute Gebiete

» Entwarnung

B Hochwassernachrichten:
Bereitstellung von aktuellen Informationen

¥ ]
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Das Meldesystem des Hochwassernachrichtendienstes besteht aus Hochwasserwarnungen und Hochwassernachrichten.

Unter Hochwasserwarnungen werden aktive Warnungen der Betroffenen und Einsatzkräfte verstanden.

Hochwasserwarnungen werden von den Hauptmeldestellen ausgegeben. Es werden drei Warnungen unterschieden:

Vorwarnung Hochwassergefahr: Besteht nach Einschätzung der Hauptmeldestelle eine Hochwassergefahr, deren tatsächliches Eintreffen noch zu unsicher ist oder deren Auswirkung noch nicht abgeschätzt werden kann, wird eine Vorwarnung Hochwassergefahr herausgegeben.

Wenn absehbar ist, dass an einem Hochwassernachrichtendienstpegel der Meldebeginn überschritten wird bzw. dies schon der Fall ist wird die Hochwasserwarnung vor Ausuferungen und Überschwemmungen herausgegeben.

Droht der Erhöhte Meldebeginn überschritten zu werden ergeht die Hochwasserwarnung: Überschwemmungsgefahr für bebaute Gebiete

Ist die Hochwassergefahr vorüber sollte eine Entwarnung herausgegeben werden.

Der Übermittlungsweg kann zwischen Warnungsgeber und –empfänger vereinbart werden (Telefon, Fax, SMS, email), der Empfang muss aber sichergestellt bzw. quittiert werden. Ab dem Zeitpunkt der Zustellung hat sich der Warnungsempfänger selbständig über die Hochwassergefahr zu informieren z B. über Internet, Bayerntext, Sprachansage

Unter Hochwassernachrichten wird die Bereitstellung aktueller relevanter Informationen verstanden. Meistgenutztes Informationsmedium ist das Internetangebot des HND. Fällt das Internetangebot aus, müssen die Hochwassernachrichten auf anderem Wege (z.B. per Fax) übermittelt werden.



hochwasser Wasserwirtschaftsamt
gemeinsam Minchen

Hochwassernachrichtenplane

B |n Hochwassernachrichten ist festgelegt, wer wann wen informieren
muss

B Meldebeginne werden zwischen Meldungsgeber und —empfanger
so festgelegt, dass noch genugend Zeit fur die erforderlichen
Mallnahmen bleibt

® In den HND und die Hochwassermeldeplane werden nur
Empfanger aufgenommen, bei deren Warnung noch
Abwehrmallinahmen getroffen werden konnen (Mindestvorlaufzeit)
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gemeinsam Minchen

Exkurs: Gemeindliche Meldeplane
§ 7 Abs. 2 Nr. 2 HNDV

B Die am Hochwassernachrichtendienst teilnehmenden Gemeinden
haben fur die Bekanntgabe der Warnungen einen Meldeplan
aufzustellen und fortzufihren [...]

B Inhalte sind in 2.4.2 VBHNDYV geregelt
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nach Paragraph 7 Absatz 2 Nr. 2 Hochwassernachrichtendienstverordnung sind die am HND teilnehmenden Gemeinden verpflichtet, für die Bekanntgabe der Warnungen einen Meldeplan aufzustellen und fortzuführen.


hochwasser Wasserwirtschaftsamt
gemeinsam Minchen

Inhalte des gemeindlichen Meldeplans

B Ortliche Auswirkungen von Pegelstanden des Meldepegels

B Bezug zwischen Wasserstanden des Meldepegels und der
Wasserstande vor Ort

B Lageplan: Uberschwemmungsbereiche, Riickstaubereiche im
Untergrund, Kennzeichnung der hochwasserbedrohten Objekte,
Lage von Hochwassermarken

Eigentumer und Betreiber hochwassergefahrdeter Gebaude
Zustandige Behorden sowie ortliche und Uberortliche Hilfsdienste
Kommunaler Organisationsplan fur die Hochwasserabwehr

Beispiel Freising

W Folie 10
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Beispiel für Lageplan, Folie ggf. einblenden


hochwasser
gemeinsam

Muster Auftragsblatt

| Gemeinde <Tragen Sie hier den Namen Ihrer Gemeinde ein>

Ortlicher Alarm- und Einsatzplan Hochwasser HQ <Tragen Sie hier ein, auf welches
Hochwasserereignis sich der Ortliche Alarm- und Einsatzplan bezieht ("hdufig”, "100"
oder "extrem")>

Stand:

Befehls- und Sammelstelle:

<Tragen Sie hier den Namen der Befehls- und Sammelstelle ein (z.B. "Feuerwehrgerdtehaus
XYZ')=

Strale, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Auftragsblatt: <Tragen Sie hierin kurzer und préagnanter Form ein, um welchen Auftrag
es sich handelt (z.B. "Sandsackdamm XYZ" oder "Sperrung Parkplatz

XYZ")

fir: <Tragen Sie hier die Einheit{en)/Organisation(en)/Stelle(n) ein, welche
den Auftrag [ die Auftrige ausfiihren soll(en) (z.B. "Feuerwehr XYZ")=

Bei Auslosung des o.g. Alarm- und Einsatzplans erledigt / erledigen die o.g.
Einheit(en)/Organisation{en)/Stelle(n) folgenden Auftrag / folgende Auftrage:

<Beschreiben Sie hier den zu erledigenden Auftrag / die zu eredigenden Auftrige méglichst
prazise, ggfs. auch mit Hilfe von Anlagen (z.B. "Emichtung eines Sandsackdamms zwischen
UVW und XYZ nach beigefigter Skizze (Lagerort der Sandsacke: Bauhof XYZ)")=

<Benennen Sie dabei ggfs. genau, welche der o.g. Einheit(en)/Organisation(en)/Stelle(n)
welchen Teil des Auftrages erledigen soll(en)=

Wasserwirtschaftsamt
Munchen

Folie 12
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gemeinsam

Meldewesen (VBHNDV)

B Vier Meldestufen kennzeichnen

die Auswirkungen des
Hochwassers

Hochwasserwarnung: Warnung vor

Wasserwirtschaftsamt
Munchen

Meldestufen
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Ausuferungen und Uberschwemmungen SN\

Hochwasserwarnung: Uberschwemmungsﬂ

gefahr fur bebaute Gebiete

¥ ]

v

~N

Das jeweilige Ausmalk der Uberflutung wird durch vier
Meldestufen beschrieben:

Meldestufe 1: Stellerweize Kleinere Ausuferunger

Meldestufe 2: Land- und forstwirtschatliche Flachen
(berfutet oder leichte Verkehrshehinderungen auf

Hauptverkehrs- und Gemeindestralen.

Meldestufe 3: einzelne febaute Grundsticke oder Keller
Oberflutet oder Sperrung dherdrlicher Verkehrswverhindungen
oder vereinzelter Einsatz der Wasser- ader Dammuwehr

erforderlich.

Meldestufe 4: hebaute Gehiete in griferem Umfang
(berflutet ader Einsatz der Wasser- oder Damrmwehr in

grofiem Umfang eforderlich.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Auswirkungen der Überflutung am Pegel oder in dessen Umgebung werden durch vier Meldestufen beschrieben:
Meldestufe 1...
Meldestufe 2...
Meldestufe 3...
Meldestufe 4...

Dabei korrespondiert die Hochwasserwarnung vor Ausuferungen und Überschwemmungen mit den Meldestufen 1 und 2 und die Hochwasserwarnung Überschwemmungsgefahr für bebaute Gebiete mit den Meldestufen 3 und 4.
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hochwasser
gemeinsam

Informationsangebote

www.hnd.bayern.de

m.hnd.bayern.de

Ansagedienst
01804-370037-xxx

Teletext BR Seite
647 folgende

_ [E=8EEm =5
g"_ 2)[BR nttpi/ v brdert O - CX”B'( Videotext aus Bayern: . | | {1} %7

Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7

& Tk [ - [ @ v Seitev Sicherheitv Edrasv @~

m Hochwasserlage/Meldestufen

Meldestufen am 11.03.2015, 10:15 Uhr

op OF MF UF SCH

Zur Zeit liegt kein
Hochwasserlagebericht fir Bayermn vor.

Quelle: Bayer. Landesamt fiir Umwelt

www.hnd.haern . de

Wasserwirtschaftsamt
Munchen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Zugang zu aktuellen Hochwasserinformationen bieten verschiedene Informationsangebote. Wichtigstes Medium ist das Internet, künftig werden Angebote für mobile Endgeräte immer wichtiger. Aber auch die klassischen Angebote „Teletext“ des Bayerischen Rundfunks und die Telefonansagedienste werden bedient.
Nachfolgend werden die einzelnen Angebote kurz vorgestellt.


risikohochwasser
gemeinsamhandeln

HND Internetangebot

Wasserwirtschaftsamt
Minchen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Startseite des HND Internetangebots ermöglicht einen schnellen Überblick über die Hochwassersituation in Bayern. Auf einen Blick ist erkennbar wo Meldestufen überschritten, Hochwasser- oder Wetterwarnungen aktiv sind.
Die Navigation zu Messdaten und Warnungen kann über die Menüleiste am linken Bildschirmrand oder über die Karten erfolgen. 
Nachfolgend sollen einige Aspekte des HND Internetangebots gezeigt werden, es kann aber nur eine kleine Auswahl angesprochen werden.

Während des Fronleichnamshochwassers vom Juni 2013 sah die HND-Startseite folgendermaßen aus (klick zeigt Seite)

Die zentrale Karte zeigt die Situation an den Pegeln. Je nach erreichter Meldestufe sind die Pegel eingefärbt. Ein Klick in die Pegelkarte oder in eine der rechts klein dargestellten Detailkarten würde eine Detailansicht öffnen.
Am rechten Bildschirmrand sind die aktiven Hochwasserwarnungen sowie die Wetterwarnungen des DWD dargestellt. Die Warnungen erfolgen jeweils auf Landkreisebene. Ein Klick auf einen Landkreis öffnet die entsprechende Warnung.

Durch Anklicken der Wetterwarnungskarte gelangt man auf die Warnseite des Deutschen Wetterdienstes. Auch die Warnungen des DWD werden landkreisscharf herausgegeben.



hochwasser Wasserwirtschaftsamt
gemeinsam Minchen

HND Internetangebot - Warnungen

Hochwasserwarnung vor Uberschwemmungsgefahr fur bebaute Gebiete

fur Lkr. Freaising

ausgegeben am 02.06.2013 21:55 Uhr
vom Wasserwirtschaftsamt Miinchen

giiltig von 02.06.2013 22:00 Uhr
bis 03.06.2013 10:00 Uhr

Gemal DWD fallt weiterhin schauerartiger Regen, der sich erst im Laufe der zweiten Nachthilfte der Nacht
zum Montag abschwiachen wird. Zu den bereits gefallenen Mengen kommen bis Montag Mittag dann nochmals
10 bis 30 Liter pro Cuadratmeter dazu.

Die Miederschlage haben alle Gewdsser erheblich ansteigen lassen und zu entsprechenden Ausuferungen
und Uberflutungen gefiihrt. Diese Tendenz wird sich auch heute Nacht noch fortsetzen.

Far die [sar in Minchen ist aktuell die Meldestufe 3 Gberschritten, in Freising ist die Meldestufe 3 innerhalb
der ndchsten 2 Stunden zu erwarten. In den ndchsten Stunden ist ein weiterer Anstieg zu erwarten. Die
Scheitel werden dann vorausichtlich in den frilhen Morgenstunden mit rund 420 cm in Midnchen und mit
380 cm in Freising erwartet. Der Scheitelriickgang wird dann nur langsam erfolgen, da die Sylvensteinabgabe
nun sukzessive erhoht werden muss.

Im Unterlauf der Glonn {Pegel Hohenkammer)ist die Meldestufe 2 Gberschritten, die steigende Tendenz
wird sich noch fortsetzen, es wird ein Scheitel von rund 320 cm erwartet.

An der unteren Amper (Fegel Inkofen) ist ebenfalls die Meldestufe 2 Gberschntten mit weiter steigender
Tendenz. Hier kann derzeit das Erreichen der Meldestufe 4 in den frilhen Morgenstunden des Dienstags
nicht ausgeschlossen werden.

In den Fluss-nahen Gebieten steigen die Grundwasserstande deutlich an. Keller sollten kontrolliert und
gagf. rechtzeitig gerdumt werden.

Die nachste Wamung erfolgt erst wieder morgen um 10 Uhr, sofem sich zwischenzeitlich keine wesentlichen
Anderungen ergeben.
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Pegelkarte, Niederschlagskarte,
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Starseite

HOCHWASSERNACHRICHTENDIENST

Pegel | Niederschlag | Schnee | Wassertemperatur | Grundwasser

Ubersicht | Donau bis Kelheim | Donau bis Passau| lller-Lech| Isar
MNaab-Regen | Inn| oberer Main | Main bis Grenze | Regnitz| Eloe

Gber 0 mm
v 70 - 80 mm
Messwerte 60 - 70 mm
» Karten 50 - 60 mm
Tabellen 45 - 50 mm
40 - 45 mm
Messwertansage 35 - 40 mm
e 30 - 35 mm
Techn. Hinweise 2530 mm
Ereignisse 20 - 25 mm
Lexikon 16 - 20 mm
e 12 - 18 mm
Links 2-12mm
" 4- 8mm
p
Wirdberuns 1. 4mm
Ansprechpartner 0- 1mm
Impressum
Suche E3]
Bei allen Messdaten auf
diesen Seiten handelt es
sich um ungepriifte
Rohdaten.
Letzte Aktualisierung:
Donnerstag 12. Mar 2015,
15:20 Uhr
Messstellen: O derzett keine Daten @ aktuelle Daten Detailarten
Karte: Niederschlagssumme 11.3.2015 14 Uhr bis 12.3.2015 14 Uhr MEZ in Bayern , Stand 15 Uhr
#100% -
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Pegelkarte

B Aktuelle Wasser-

stands- und
Abflussdaten, z.T.
mit Vorhersagen

Wasserwirtschaftsamt
Munchen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Demonstration der verschiedenen Möglichkeiten, die Daten abzufragen z.B. über mouse-over-Funktion (Halten der Maus über Pegelsymbol), Klicken in Detailkarten oder auch Klicken auf Pegelsymbol, Tabellen etc.


risikohochwasser Wasserwirtschaftsamt
gemeinsamhandeln Miinchen

Vorhersagen und Unsicherheitsbander

=2 E=R [
m& http://www.hind bayern.de/ p-BREX H Sas Hochwassemachrichtendie... ‘ ‘ Tl Tep 523

Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7
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”~ HOCHWASSERNACHRICHTENDIENST

W Stammdaten | Wasserstand | Abfluss | Abflusstafel | Hochwassermarken | Mittel- / Hochstwerte
Gebietsdaten / Laufzeiten | Lagekarte / Bild | Jahrbuchseite

Zuriick zur Detailkarte Donau bis Passau | Darstellung in Tabellen-Form | Druckversion

| »

Stariseite
La

Pegel im Donaugebiet: Kelheim / Donau

wamungen Wasserstand [cm] Wasserstand [NN+
Messwerte
¥ Karten 500 L2
Tabellen Meldestufe 1
450
Messwenansage
400 34
350 |
300 340
250
Impressum 200 ﬂ!\\~
—
Suche [E3)] 150
Beiallen Messdaten auf 100 338
diesen Seiten handelt es
sich um ungeprifte 50
Rohdaten.
“337,10
Letzte Aktualisierung: 12.03.15 13.03.15 14.03.15 15.03.15 16.03.15 17.03.15 18.03.15 19.03.15 L
Mittwoch 18. Mar 2015,
09:47 Uhr

Vorhersage: keine | 24-Std.-Vorhersage | 2-Tage-Trend
Linien: keine | Meldestufen | Hochwassermarken | historische Ereignisse

Unsicherheitsbereich der Vorhersage( Erlauterung ) Zeitbereich auswihlen -
= ‘orhersage vom 18.03.15 05:00 Unr (Publikation: 08:14 Uhr) ] |

& Letzter Messwert vom 18.03.15 11:00 Unr 289 cm PEIMIVETE Es

4 T ] r
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Unsicherheitsbänder:

Die Unsicherheitsbänder werden durch eine statistische Analyse der Abweichungen vergangener Vorhersageergebnisse von den Messwerten ermittelt. Sie unterscheiden sich je nach hydrologischer Situation für mittel- und Niedrigwasser und für die Phasen vor, während und nach Hochwasser. Aus der statistischen Analyse lassen sich Quantile der Abweichungen über Verteilungsfunktionen in Abhängigkeit von der Vorhersagezeit ableiten. Die Ergebnisse der Berechnung der 10%- und 90%-Perzentile werden auf die Vorhersagen angewandt. In der Praxis bedeutet dies, dass im statistischen Mittel die obere Begrenzung in 1 von 10 Fällen überschritten und die untere Grenze in 1 von 10 Fällen unterschritten werden kann.


®)

risikohochwasser Wasserwirtschaftsamt
gemeinsamhandeln Miinchen
-~ HOCHWASSERNACHRICHTENDIENST
W Stammdaten | Wasserstand | Abfluss | Abflusstafel | Hochwassermarken | Mittel- f Hochstwerte
Gebietsdaten / Laufzeiten | Lagekarte / Bild | Jahrbuchseite
) Zurick zur Detailkarte I1sar | Darstellung in Tabellen-Form | Druckversion
Startseite
Lagebericht Pegel im Donaugebiet: Leutstetten / Wiirm
Warnungen
--------------- S Wasserstand [cm] Wasserstand [NN+m]
Messwerte
» Karten 200 -
Tabellen 19071999 11.01.1982 45051978 07.08.2010 22.05.1999
Behdrdenintern 175
Messwertansage
150
584
125
100
75
Impressum
50
Suche [<] -583
Bei alen Messdaten auf P
diesen Seiten handel ez
sich um ungeprifte 0 0 | 582 58
Rohdaten.
14.10.15 15.10.15 16.10.15% 17.10.15 18.10.15 19.10.15 20.10.15 21.10.15
Letzte Aktualisierung:

Die_”‘“‘tﬂg 20. Okt 2015, Vorhersage: keine | 24-Std.-Vorhersage,
16:26 Uhr Linien: keine | Meldestufen | HochwasserMsadien | hisg#Tische Ereignisse
Unsicherheitsbereich der Vorhersage( Erlauterung Zeithereich auswahlen: W
= Yorhersage vom 20.10.15 07:00 Uhr (Publikation: 08: 20

Letzter Messwert vom 20.10.15 17:30 Uhr: 112 cm sieliiin | bis:| B
v

19.07.1999 Wasserstand: 192 cm
11.01.1982 Wasserstand: 190 cm
18.06.1979 Wasserstand: 187 cm
07.08.2010 Wasserstand: 186 cm
22.05.1998 Wasserstand: 186 cm


Vorführender
Präsentationsnotizen
Der 2-Tage-Trend stellt nur eine unsichere Abschätzung der möglichen Wasserstands- und Abflussentwicklung im Sinne einer Tendenzaussage dar. Zum Vergleich der aktuellen Wasserstände mit denen vergangener Ereignisse können diese eingeblendet werden (aktivieren der „historischen Ereignisse“).


®)

risikohochwasser Wasserwirtschaftsamt
gemeinsamhandeln Miinchen
-~ HOCHWASSERNACHRICHTENDIENST
W Stammdaten | Wasserstand | Abfluss | Abflusstafel | Hochwassermarken | Mittel- / Héchstwearte
Gebietsdaten [ Laufzeiten | Lagekarte / Bild | Jahrbuchseite
. Zurick zur Detailkarte |sar | Darstellung in Tabellen-Form | Druckversion
?t_artselte
La Pegel im Donaugebiet: Leutstetten / Wirm
Warnunge
--------------- S Wasserstand [cm] Wasserstand [NN+m]
Messwerte
¥ Karten 175 i
Tabellen Meldestufe 1
150
584
125
Le
100
Links
Wir Gber uns 75
An
Impressum
50
3 o5
25
Bei allen Messdaten auf
diesen Seten handett ez
sich um ungeprifte 0 . | 582 58
Rohdaten.
14.10.15 15.10.15 16.10.15 17.10.15 18.10.15 19.10.15 20.10.15 21.10.15
Letzte Aktualisierung:
?:;;tﬁa 20. Okt 2075, Vorhersage: keine | 24-Std.-Vorhersage | 3-Tage-Trend
i r Linien: keine | Meldestufen | Hochwassermarken | historische Ereignisse
Unsicherheitsbereich der Vorhersage( Erlauterung ) Zeitbereich auswihlen: W
= Vorhersage vom 20.10.15 07:00 Uhr (Publikation: 08:20 Uhr) Datu . | bi |
» Letrer Messwertvom 20.10.15 17:30 Uhr: 114 cm atumvon. I I
= Meldestufe 1 165 cm
= Meldestufe 2 170 cm
= Meldestufe 3 180 cm
= Meldestufe 4 195 cm
Hochwassergefahrenflache HQ, ; . q 182 ¢c
Hochwassergefahrenflache HQ1 00 209cm
-

W' 21


Vorführender
Präsentationsnotizen
Die den Hochwassergefahrenflächen entsprechenden Wasserstände sind an einigen Pegeln schon eingepflegt und werden unterhalb der Wasserstandsgraphik aufgeführt.


»

gemeinsam

Restwasser (Stadtbache ca. 20m>/s)in Abflulanoaben nicht enthalten

Informationsdienst Uberschwemmungsgefahrdete Gebiete (10G)
- Hochwassergefahrenflachen und Uberschwemmungsgebiete in der Pegelregion
- Hintergrundinformationen

hochwasser Wasserwirtschaftsamt
Minchen
HOCHWASSERNACHRICHTENDIENST
Stammdaten | Wasserstand | Abfluss | Abflusstafel fHochwassermarken Wittel- f Hochstwerte
Gebietsdaten / Laufzeiten | Lagekarte / Bild | Jahrbu gite
Zurick zur Detailkarte |sar
Pegel im Donaugebiet: Minchen /lIsar
cm Ortsbezeichnung Art der MaBnahme bzw. Gefahrdung
200 Minchen Warnung der Obdachlosen im Isarhochbett durch LHM/Baureferat
240 Manchen Uberflutung des |sarvorlandes von Thalkirchen bis zur Corneliusbriicke.
270 Minchen Uberflutung des |sarvorlandes vom Wehr Oberfihring bis zum Poschinger Weiher.
270 Minchen Grundwasseranstieg im Bebauungsagebiet rechts der lsar (Au, Untergiesing,
Herzogpark)
300 Manchen Sperrung Flauchersteg und Marienklausensteg
450 Minchen Sperrung Thalkirchner Briicke; Einbau Dammbalken am Schlichtweg bei
Marienklause
480 Klaranlage Schatftlarn Uberflutung der Klaranlage
514 Hochwassergefahrenflache HQ100
540 Wassemversorgung Grinwald Pumpwerk der Wasserversorgung wird Uberflutet
Bemerkung:

22


Vorführender
Präsentationsnotizen
Hinweis auf Informationsdienst Überschwemmungsgefährdete Gebiete und die entsprechenden Marken/Wasserstände am Pegel erfolgt auch über das Menü „Hochwassermarken“. Dort sind bemerkenswerte Wasserstände und deren Wirkung in der Umgebung des Pegels aufgeführt.


®)

risikohochwasser
gemeinsamhandeln

Wasserwirtschaftsamt
Minchen

23


Vorführender
Präsentationsnotizen
Kann eingeblendet werden wenn IÜG nicht schon vorher gezeigt wurden


®

hochwasser

gemeinsam

(o [E /=)

Q (—.;\l | §~ http:/ fwww.hnd.bayern.de/

L~BeX ” fl‘ Hochwassernachrichtendie.., *

| 0 e i

Datei  Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7

7 &) DRBayRMS £ 86-0270-56882-2014 86 W...

*»

& - B -~ = F;g * Seite = Sicherheit = Extras - @V

*»

~

w

Startseite
L
Warnungen

Messwerte
Karten

Tabellen

Messwertansage

Impressum

Suche @

Beiallen Messdaten auf
diesen Seiten handelt es
sich um ungepriifte
Rohdaten.

Letzte Aktualisierung:

Donnerstag 12. Mar 2015,

15:20 Uhr

HOCHWASSERNACHRICHTENDIENST

Hochwassernachrichtenzentrale

Bayerisches Landesamt fir Umwelt
Birgermeister-Ulrich-Str. 160

86179 Augsburg

Regionale Ansprechpartner

Wasser- und Schiffahrisamt Regensburg Telefon:
Wasser- und Schiffahrtsamt Schweinfurt Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Ansbach Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg, Servicestelle Wirzburg Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Deggendorf Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Donauwdrth Telefon:
Wasserwirschaftsamt Hof Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Kempten Telefon:
Wasserwirschaftsamt Kronach Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Landshut Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Minchen Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Narmberg Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Regensburg Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Rosenheim Telefon:
Wasserwirschaftsamt Traunstein Telefon:
Wasserwirtschaftsamt Weiden Telefon:
Wasserwinschaftsamt Weilheim Telefon:

Hochwasservorhersagezentralen
HVZ Donau, Inn, Main

HVZ lllerfLech

HVZ Isar

Tel: 0821/9071-5959
Lagebericht (Ansage): 0821/9071-5976
eMail: hndg@lfu.bayern.de

Telefon:

0941/3109 0

097211206321

0953187 77-5501

06021/393-12

0931/303-342

0971/8028-104

0991/2504-302

0906/7009-206 bzw. -111
09281/891-0

0841/3705200 oder 0841/3705202
0831/5243-123 bzw. -110
09261/96-2946

0871/8528-142

088121233-2777

0911/23609-440 bzw. 0173/8634476
0941/78009-423

08031/305-206 bzw. -136
0861/57-373

0961/304-414

0gg1/182-118

0821/8071-5959

eMail: hnd@E@ifu.bayern.de

Telefon:

0831/5243-112

eMail:  hvZEvewa-ke bavern.de

Telefon:

eMail:

0881182 230

nhvzisar@wwa-wm.bayern.de

m

#100%

Wasserwirtschaftsamt
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die wichtigsten Rufnummern im HND sind unter ANSPRECHPARTNER aufgelistet.


hochwasser Wasserwirtschaftsamt
gemeinsam Minchen

HND Internetangebot

B Uberarbeitung des Internetangebots lauft
B Freischaltung des neuen Angebots voraussichtlich Ende 2015 ??

B Inhaltlich keine groRen Anderungen aber neuer ,Look" und
verbesserte Performance



risikohochwasser
gemeinsamhandeln

HND mobil

m.hnd.bayern.de

Wasserwirtschaftsamt

© LfU / Referat 88 / Daamen / 04.03.2013

Minchen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Im mobilen HND-Angebot finden sich viele Informationen des normalen Internetangebots wie die Übersichtskarten zu den Meldestufen und den aktiven Hochwasserwarnungen. Darstellung und Bedienung sind für mobile Geräte angepasst. So erfolgt auf der Startseite die Navigation zu Lagebericht, Warnungen, Meldepegeln oder allen Pegeln.

http://m.hnd.bayern.de/

»

hochwasser

gemeinsam

Videotext im BR

Seite 647 folgende

m Hochwasserlage/Meldestufen

Meldestufen am 12.03.2015, 09:00 Uhr

OB MF UF SCH

Zur Zeit liegt kein
Hochwasserlagebericht fir Bayern vor.

Erliuterung Meldestufen:
1 kleines Hochw. 3:
2: mittleres Hw. 4:

Quelle: Bayer. Landesamt far Umwelt

www.hnd.baiern.de

L Q 47

Wasserwirtschaftsamt

Munchen

| BR @ stand: 09:00 Uhr

Bayerische Hochwassermeldepegel

Auswahl und Quelle: Bayer. Landesamt
fir Umwelt, www.hnd.bayern.de
Erliuterung der Meldestufe (MS) >>>6d47

Flusspegel

Zeit: Messzeitpunkt, Akt: Aktueller
Pegel in cm, -2h: Pegel zwei Stunden
zuriick, MS: Meldestufen, TD: Tenden=z

Abens Zeit Akt -2h MS
Mainburg 07:45 24 24
Aunkofen 09:45 138 134

Aisch + Zufluasse
Birkenfeld 08:45 133 133
Rappoldshofen 05:00 245 245
Laufermiihle 09:00 277 277
Schei. /Scheine 08:45 132 132

Altmiithl + Zufliisse

Binzwangen 08:45 42 42 =
Ohne Gewahr Flisse N-Z >>> 649
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Im Bayerischen Fernsehen sind unter den Seiten 647 ff. die Hochwasserinformationen und aktuelle Pegelstände über Videotext abrufbar


®

hochwasser
gemeinsam

Startseite

Messwerte
karten
Tabellen

Behdrdenintern

Messwertansage

Impressum

G [

Bei allen Messdaten auf
diesen Seiten handel es

gich um ungeprifte
Rohdaten.

Letzte Aktualisierung:

Wittwoch 21. Okt 2015,

14:09 Uhr

-

v

Wasserwirtschaftsamt

Minchen
HOCHWASSERNACHRICHTENDIENST
altansage | Faxabruf Messwerte | Messwertansage Schifffahrt

AAnsbach " Ampermoching / Amper  01804-370037-354
WWA Aschaffenburg
WWA Bad Kissinger] Bera/Sempt 01804-370037-380
WWaA Degaendorf | Dachau/ Gribenbach 01804-370037-370
WWaA Donauwdarth
WWA Hof Dorfen /lsenflutkanal 01804-370037-463
WWA Ingolstadt Freising / lsar 01804-370037-325
WWA Kempten Fiirstenfeldbruck / Amper 01804-370037-353
WWA Kronach )
WWA Landshut Grofischwindau / Goldach 01804-370037-465
WWA Miinchen Hohenkammer ! Glonn 01804-370037-379
WWA NGOmberg g
WWA Regensburg Inkofen / Amper 01804-370037-355
WWa Rosenheim Minchen /lsar 01804-370037-324
WWATraunstein | stagen / Amper 01804-370037-351
WWA Weiden
WWA Weilheim Weg/Isen 01804-370037-462
Kosten pro Anruf; 0,20€/Anruf a. d. dt. Festnetz | max. 0,42€/Min a. Mobilfunknetzen
Zu Hochwasserzeiten erfolgt z.Zt. eine stindliche Bereitstellung der Daten von Pegeln, die von Hochwasser betroffen sind.
Aulerhalk von Hochwasserzeiten findet lediglich nach 5 Uhr MEZ und nach 15 Uhr MEZ {zur Sommerzeit nach § Uhr und nach
18 Uhr MESZ) eine Aktuslisierung der Messdaten statt. An Werktagen werden die Daten einmal tdglich stichprobenartig
kontrolliert und ggf. komigiert. Ansonsten handelt es sich bei den Daten um Rohdaten, die vollautomatisch ochne Kontrolle
erfasst werden. Die Aktualitdt der einzelnen Messstellen héngt von der technischen Ausstattung des Pegels, und inwieweit
aktuelle Messdaten von den Wasserwirtschaftsémtern bereitgestellt werden, ab.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Messwertansage ist über die Rufnummer 01804-370037 und eine pegelspezifische Durchwahl zu erreichen. Durch Anklicken des WWA-Namens erhält man eine Liste der Pegel des jeweiligen Amtes, eine druckbare Version durch Aktivieren der Druckansicht.


risikohochwasser
gemeinsamhandeln

www.hochwasserzentralen.de

Wasserwirtschaftsamt
Minchen

mhwz.de
" ochwassorpora D 8

Aktuelle Hochwasserlage:
12.03.15, 10:14 Uhr

Baden- |
|:| Wiirttemberg 200
|:| Bayern L 3
|:| Brandenburg L N
®100% ~
29



Vorführender
Präsentationsnotizen
Informationen zur Hochwassersituation in den Nachbarländern sind im länderübergreifenden Hochwasserportal unter www.hochwasserzentralen.de bzw. in der mobilen Version unter mhwz.de verfügbar.

http://www.hochwasserzentralen.de/

hochwasser Wasserwirtschaftsamt
gemeinsam Minchen

Vielen Dank fur lhre
Aufmerksamkeit!

W Folie 30



Wasserwirtschaftsamt
Munchen

hochwasser
gemeinsam

Vorhersage

e |[n Bayern gibt es fiinf
Hochwasservorhersage-
zentralen (HVZ'n), die
flussgebietsweise organisiert sin

— Main (LfU Hof)

— lller-Lech (WWA Kempten)
— Donau (LfU Augsburg)

— Inn (LfU Augsburg)

— Isar (WWA Weilheim)

4 5



_hochwasser Wasserwirtschaftsamt
gemeinsam Minchen

Hochwassernachrichtenplan

\V}

W Folie 32
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